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Stadttheater in Verbindung mit einem ebenfalls neu zu errichtenden Fef’rbau zu

einer malerifch gedachten, ftark bewegten Gruppe zu vereinigen, zu welcher er, dem

fog. Nürnberger Stadtbilde zuliebe, die Formen Altnürnberger Gebäude gewählt hat

(Fig. 34“). Ich fehe hier davon ab, dafs gegen diefe Gruppe (wenigfiens nach

der mir davon vorliegenden Abbildung in der unten genannten Zeitfchrift”) der Ein-

wand erhoben werden könnte, dafs man in ihr ihre Beitimmung nicht ohne weiteres

zu erkennen vermöge, und erwähne diefe an fich gewifs fehr fchöne Arbeit an diefer

Stelle nur deshalb, weil mir auch der gewählte Stil fo wenig gerechtfertigt erfcheinen

will wie die Gründe, welche zu feiner Wahl geführt haben mögen.
Um das Anfügen an ein Städtebild zu erreichen, d. h. um eine Entf’tellung

desfelben zu vermeiden, erfcheint es nicht ohne weiteres unbedingt notwendig, den

in fernliegenden Zeiten in der betreffenden Stadt in hervorragender Weife zum Aus-
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druck gelangten und deshalb als charakteriltifch für fie geltenden Stil unbedingt und

in allen feinen Konfequenzen feftzuhalten und bei allen neu erf’cehenden Bauwerken

fo getreu wie möglich nachzuahmen. Es kann doch bei folchen niemals die Auf

gabe fein, mitten in einer vom modernften Leben erfüllten Stadt die Illufion zu

erwecken, als fei fie zurückgekehrt zu einer in vergangenen Jahrhunderten liegenden

ehemaligen Blütezeit. Durch die von denjenigen früherer Zeiten fo ganz verfchie—‚

denen, in den modernen Bedürfniffen, den Bauvbrfchriften, der Materialverwendung

und in taufend anderen Uml’cänden begründeten Vorbedingungen würden folche Ver-

fuche doch niemals über mehr oder weniger getreue und — je nach dern Naturell

des Künf’ders -— gelungene Nachahmungen hinauskommen.

Selbft in den Fällen, wo es dem Künflleri gelungen fein möchte, fich fo weit

in den Geift der zum Vorbilde auserwählten Kunliepoche zu verfenken, dafs er es

über fich brächte, die durch die Hilfsmittel und Errungenfchaften der Neuzeit
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